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Konstruktion neue Turmhaube      

Grundrisse-Ansichten-Querschnitte

Bemerkungen:

- Schwellen Ebene 1, Stiele Laterne sowie       

  Kaiserstiel -> Eiche, mittlere Güte           

- sonstige Bauteile -> NH, S10 (GKII)           

- Holzschutz nach DIN 68800 Blatt 2 und 3       

  durchführen                                   

- Holzfeuchte vor dem Einbau <= 18%             

- paßgenaues und sorgfältiges Arbeiten erforder-

  lich, da Konstruktion großflächig sichtbar    

- Grundlage für die Ausführungsplanung waren    

  folgende Zeichnungen der Meßbild GmbH Dresden:

  Bauaufmaß Grundriß Dachgeschoß (Stand 09/98)  

  Rekonstruktion der Turmhaube (Stand 11/98)    

- Die neue Konstruktion der Turmhaube ist an den

  tatsächlich vorh. Turmschaftgrundriß          

  anzupassen!                                   

- Schablonen, Aufschieblinge, Anschlußhölzer    

  Schildgiebel, zus. Riegel Laterne sowie die   

  Verschalungen sind nicht dargestellt!         

- Stahlbetonbalken s. Bl.-Nr. K 3               

- Details neue Konstruktion Turmhaube           

  s. Bl.-Nr. K 4 und K 5                        

- Achsen s. Bl.-Nr. K 1                         

                                                

                                                

                                                

Gilt nur in Verbindung mit den Zeichnungen

des Architekturbüros!

Maße am Bau überprüfen!
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Konstruktion neue Turmhaube      

Grundrisse-Ansichten-Querschnitte

Bemerkungen:

- Schwellen Ebene 1, Stiele Laterne sowie       

  Kaiserstiel -> Eiche, mittlere Güte           

- sonstige Bauteile -> NH, S10 (GKII)           

- Holzschutz nach DIN 68800 Blatt 2 und 3       

  durchführen                                   

- Holzfeuchte vor dem Einbau <= 18%             

- paßgenaues und sorgfältiges Arbeiten erforder-

  lich, da Konstruktion großflächig sichtbar    

- Grundlage für die Ausführungsplanung waren    

  folgende Zeichnungen der Meßbild GmbH Dresden:

  Bauaufmaß Grundriß Dachgeschoß (Stand 09/98)  

  Rekonstruktion der Turmhaube (Stand 11/98)    

- Die neue Konstruktion der Turmhaube ist an den

  tatsächlich vorh. Turmschaftgrundriß          

  anzupassen!                                   

- Schablonen, Aufschieblinge, Anschlußhölzer    

  Schildgiebel, zus. Riegel Laterne sowie die   

  Verschalungen sind nicht dargestellt!         

- Stahlbetonbalken s. Bl.-Nr. K 3               

- Details neue Konstruktion Turmhaube           

  s. Bl.-Nr. K 4 und K 5                        

- Achsen s. Bl.-Nr. K 1                         

                                                

                                                

                                                

Gilt nur in Verbindung mit den Zeichnungen

des Architekturbüros!

Maße am Bau überprüfen!
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Konstruktion neue Turmhaube      

Grundrisse-Ansichten-Querschnitte

Bemerkungen:

- Schwellen Ebene 1, Stiele Laterne sowie       

  Kaiserstiel -> Eiche, mittlere Güte           

- sonstige Bauteile -> NH, S10 (GKII)           

- Holzschutz nach DIN 68800 Blatt 2 und 3       

  durchführen                                   

- Holzfeuchte vor dem Einbau <= 18%             

- paßgenaues und sorgfältiges Arbeiten erforder-

  lich, da Konstruktion großflächig sichtbar    

- Grundlage für die Ausführungsplanung waren    

  folgende Zeichnungen der Meßbild GmbH Dresden:

  Bauaufmaß Grundriß Dachgeschoß (Stand 09/98)  

  Rekonstruktion der Turmhaube (Stand 11/98)    

- Die neue Konstruktion der Turmhaube ist an den

  tatsächlich vorh. Turmschaftgrundriß          

  anzupassen!                                   

- Schablonen, Aufschieblinge, Anschlußhölzer    

  Schildgiebel, zus. Riegel Laterne sowie die   

  Verschalungen sind nicht dargestellt!         

- Stahlbetonbalken s. Bl.-Nr. K 3               

- Details neue Konstruktion Turmhaube           

  s. Bl.-Nr. K 4 und K 5                        

- Achsen s. Bl.-Nr. K 1                         

                                                

                                                

                                                

Gilt nur in Verbindung mit den Zeichnungen

des Architekturbüros!

Maße am Bau überprüfen!
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Konstruktion neue Turmhaube      

Grundrisse-Ansichten-Querschnitte

Bemerkungen:

- Schwellen Ebene 1, Stiele Laterne sowie       

  Kaiserstiel -> Eiche, mittlere Güte           

- sonstige Bauteile -> NH, S10 (GKII)           

- Holzschutz nach DIN 68800 Blatt 2 und 3       

  durchführen                                   

- Holzfeuchte vor dem Einbau <= 18%             

- paßgenaues und sorgfältiges Arbeiten erforder-

  lich, da Konstruktion großflächig sichtbar    

- Grundlage für die Ausführungsplanung waren    

  folgende Zeichnungen der Meßbild GmbH Dresden:

  Bauaufmaß Grundriß Dachgeschoß (Stand 09/98)  

  Rekonstruktion der Turmhaube (Stand 11/98)    

- Die neue Konstruktion der Turmhaube ist an den

  tatsächlich vorh. Turmschaftgrundriß          

  anzupassen!                                   

- Schablonen, Aufschieblinge, Anschlußhölzer    

  Schildgiebel, zus. Riegel Laterne sowie die   

  Verschalungen sind nicht dargestellt!         

- Stahlbetonbalken s. Bl.-Nr. K 3               

- Details neue Konstruktion Turmhaube           

  s. Bl.-Nr. K 4 und K 5                        

- Achsen s. Bl.-Nr. K 1                         

                                                

                                                

                                                

Gilt nur in Verbindung mit den Zeichnungen

des Architekturbüros!

Maße am Bau überprüfen!
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Kirchbauverein Jena e. V., Lutherstraße 3, Jena 

Prof. Dr.-Ing. Deurer, Wesel                    

06.12.1999 M 1:50     

.

Wimmler-Speer  Wimmler-Speer  Hunger

VBI

Konstruktion neue Turmhaube      

Grundrisse-Ansichten-Querschnitte

Bemerkungen:

- Schwellen Ebene 1, Stiele Laterne sowie       

  Kaiserstiel -> Eiche, mittlere Güte           

- sonstige Bauteile -> NH, S10 (GKII)           

- Holzschutz nach DIN 68800 Blatt 2 und 3       

  durchführen                                   

- Holzfeuchte vor dem Einbau <= 18%             

- paßgenaues und sorgfältiges Arbeiten erforder-

  lich, da Konstruktion großflächig sichtbar    

- Grundlage für die Ausführungsplanung waren    

  folgende Zeichnungen der Meßbild GmbH Dresden:

  Bauaufmaß Grundriß Dachgeschoß (Stand 09/98)  

  Rekonstruktion der Turmhaube (Stand 11/98)    

- Die neue Konstruktion der Turmhaube ist an den

  tatsächlich vorh. Turmschaftgrundriß          

  anzupassen!                                   

- Schablonen, Aufschieblinge, Anschlußhölzer    

  Schildgiebel, zus. Riegel Laterne sowie die   

  Verschalungen sind nicht dargestellt!         

- Stahlbetonbalken s. Bl.-Nr. K 3               

- Details neue Konstruktion Turmhaube           

  s. Bl.-Nr. K 4 und K 5                        

- Achsen s. Bl.-Nr. K 1                         

                                                

                                                

                                                

Gilt nur in Verbindung mit den Zeichnungen

des Architekturbüros!

Maße am Bau überprüfen!
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die fertige Turmhaube

nach der Zerstörung

Baufortschritt Turmhaube

Turm mit Notdach

Beginn der neuen Holzkonstruktion

die neue Turmhaube am Haken

Blick von unten zu Ebene 2

historisches Foto
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